
Sta a tg-Scha ftm eisie r.
Henry S. Magrav von Laneaster, ist die Loko

Foko Caueus-Auswahl für Staats-Schatzmeister.
Die Wahl fand am Montag statt, und er ist oh-
ne Zweifel erwählt worden.

Are ».?In einigen der nordwestlichen
CauntieS unseres Staates lassen sich Bären in ei-
ner großen Anzahl sehen. Zwei große fette Bur-

sche wurden letzte Woche in Potter Eo. getödtet.

14ten Januar fand ein verheerendes
Feuer zu Buffaloe statt, welches eine Menge
StohrS zerstörte. Verlust an 816»,Ol)l). Eine
Firma allein verlor 870, VW.

Verheirathct:
Am letzten Donnerstag Abend, durch den Ehrw.

A. J.G.Dubs, Herr Jv h nP. Di llin g er,
mit Miß Ellen B. Albright, beide von
dieser Stadt.

Dein Segen fehl' auch Diesen nicht,
Die hier vor Deinem Angesicht,
Verbunden durch das Eheband,

Sich Treu' gelobt mit Herz und Hand.
Was ihnen ihr Beruf gebeut,

Das laß sie thun mit Freudigkeit.
U»d so geling ihr frommer Fleiß
Zu ihren, Wohl und Deinem Preis.

Am letzten Sonntag durch den Ehrw. Herrn
Zeller, Herr Edmund Weinland, mit Mary Eich-
elberger, beide von Ober Saueona.

G c st orben :

Am 12te» Januar, in Ober - Milford Taun-
schip, Lecha Caunty, Herr Jacob Bär, in ei-
nein Alter von 88 Jahren.

lltueGeschäfts Verbindung.
Teppich-Weberei und Färberei

Der Gcbriidrr Wicaiid und Jacoli Ernst.
Dem Publikum wird hierdurch ehrerbietigst be-

kannt gemacht, daß Herr Jacob Ernst, der für ei-
ne lange Reihe von Jahren den Teppich-Handel
betrieben, und daher eine vollkommene Kennt-
niß von dem Geschäft hat, mit den Gebrüder
Wieand, in der Teppichweberei und Färberei ge-
treten ist, und daß sie nun diese« Geschäft an dem
alten Standplatze, auf der Ostseite der Nord Bten
Straße, schräg gegenüber Hagenbuch'S Gasthause,
in Allentaun, auf eine

Sehr großartige Weise
betreiben werden. Sie werden immer zum Groß-
und Klein-Verkauf alle Arten Teppiche, die nur
verlangt werden können, aus Hand halten, und
auch auf Bestellung verfertigen, und ebenfalls an
allen Preißlii. Dieselbe sollen auch keineswegs
anders als von erster Güte sein. Ja sie sind
willigfür alle ihre Arbeiten gut zu sprechen- Tie
Farbe« sind alle fest, und dabei laßen sie dieselbe
so wohlfeil, wenn nicht wohlfeiler ab, als si? ir-
gend sonstwo erhalten werden können. Bestel-
lungen werden in möglichster Balde und nach
Wunsch besorgt.

benachrichtigen auch das Publikum im
Besonderen, daß sie sich eingerichtet haben, so daß
sie nun die Teppiche so lang und breit ve> fertigen
können, als sie verlangt werden mögen.

Die Färberei
wird auch in allen deßen verschiedenen Zweigen be-
trieben, und sie fühlen versichert, daß ihre Arbei-
ten keine» in diesem Caunty nachstehe» werden ;

indem sie überzeugt fühlen daß sie iu allen Far-
ben vollkommene Zufriedenheit geben können. ?

Sie nehmen auch Wolle oder Garn in Bezahlung
fiir Färber-Arbeit an.

Sie sind dankbar für genoßcne liberale Unter-
stützung, und hoffen auf eine Fortdauer der Gunst
des Publikums, welche sie sich immcrhi» durch bil-
lige Preiste, gute und schöne Arbeiten und pünktli-
che Abwartung ihrer Geschäfte zu verdiene!! suchen
werden. Vergesset es nicht, die Werksiätte ist die
erste Thüre hinterhalb Jos. Stopp's Stohr.

Jonathan Wieand,
William Wieand,
Jacob Ernst.

Allentaun, Januar 23. »qbv

Eine neue Gcscllschaft.
Acuc Grobsclimicdcrei

in der Stadt Allentaun.
Die Unterzeichneten geben hierdurch Nachricht,

daß sie miteinander in Gesellschaft getreten sind,
und gedenken unter der Firma von

Steinberger »md Reinert
die Grobschmiedcrei in allen dessen verschiedenen
Zweigen zu betreiben. Sie schmeicheln sich, daß
sie, da sie selbst mitarbeiten und alle Artikel über-
haupt unter ihrer eigene» Aussicht verfertigt wer-
den, so gute, schöne, und billige Arbeit lieser» zu
können, als irgendwo im Staat verfertigt wird.

Pferde-Beschlagen.
Sie gedenken große Aufmerksamkeit dem Pfer-

de-Beschlagen zu widmen, u»d fühlen versichert,
daß sie in diesem Zweig nirgends übertreffen wer-
den. Ihre Preiße in diesem Fache sollen zu al-
len Zeiten ganz billig sein.

Ihre Werkstätte ist in der Turner-Stra?, zwi-
schen der 7ten und Blen, ehemals Fatzinger's B»t-
-scherei.

Durch Billigkeit, Pünktlichkeit und gute Arbeit
gedenken sie ihren Antheil der Gunst des Publi-
kums zu sichern, wofür sie innuerhin dankbar sein
werde».

Henn' W. Steinbnger,
Levi Neineit.

Allentaun, Januar 23. 1856. nqkm

Oeffentliche Vendn.
Samstags den Lten Februar 1856,

um 10 M>r Vormittags, sollen am Hause des
Unterschriebenen, in Nordwhcithall Taunschip, Le-
cha Cauntv, folgende Artikel auf öffentlicher Ven-
du verkauft werden:

Drei Schaffpferde, 5 Stück Rindvieh, -t Tchaa-
fe,Schweine, Heu und Omct bei dccTonne, Welsch-
kornlaub beim Gcbund, Pflanz- und Koch-Grund-
birnen beim Büschel, Pferdegeschirr für 7 Pferde,
ein 2-GäulSwagcn, ein 1-Gaulswagcn, 2 Spa-
zierwägen, 2 Holzschlitten und Jachtschlitten, 2
Pflüge, 2 Eggen, Heuleitern mit Schemel, Stroh-
bank, Windmühle, Schrotkisie, Sperr- und Küh-
ketten, Schippen und Gabeln und noch vielerlei
«ndcrc Bauerngeräthe. Desgleichen

Schreiner-Geschirr,
als Hobelbank, Schleifstein, allerhand Hobeln,
Bohren, Meisel, u. s. w.

Die Bedingungen am Verkaufstage und Auf-
wartung von

Elias Leiiy.
Januar ZZ. nq2m

Armenhaus-Rechnung.
Die Rechnung von C. S. Busch, Esq., Schah-

mcistcr der Direktoren des Hauses zur Beschäfti-
gung und Unterhaltung der Armen für das Caun-
ty Lecha, vom l sten Januar 1855 bis den ersten
Januar 185k.

Dr-
-1855, empfangen zu verschiedenen Zeiten

auf Ordere rem Caunty Schatzmeister »0500 00
Von Thomas Faust, Aufseher, um Henry

Stettler zu beköstigen, 24 75

für David Schäffer, durch P. Romig 70 00
Für D. Schäffer, d»rch S. Klein, 40 00
Ziir JameS Kiiauß zu beköstiqen, durch H.

I. Schantz, von Januar 1,1854, bi«
Januar I, 1855. 104 00

Fiir James Knauß, durch Thomas Faust,
bi« Januar 1, 1850, 104 00

Von den Armcnpflcgcr» v»n Franklin Co.
durch H. I. Schantz. 20 00

Ven Thomas Faust, Bilanz letztjähriger
Rechnung, 49 8S

Ven Thomas Faust, für verkauften Hafer «4 »>>

Von de. für Jehn Wegely, 14 75

»7001 03

Er^
?l»f Order« bezahlt, »0287 54
Bilanz zu Gunsten des Schatzmeister« der

letztjährigcn,Rechnung, 417 91

Bilanzin den Händen des Schatzmeister« 205 58

»7001 03

«Sr
Haushalt - Kosten.

Bezahlt für Trockenwaaren u. Grezereien, »1157 52
Fracht, 29 51
Steinkehlen, 327 09
Brennholz, 03 12
W-bcn. v 12

Wolttarlcn?' « 32
4 Tage zu schlachten, 4 00

Essig, 15 V7
Tabak, 88 07
Schuhmachen, 83 01
Weibliche Gehülst, 48 88
Frische Schäd, 11 25
A-pfel. 7 87
Bleckengeschirr,

Neue Schuhe. 7 74
Gußwaaren für Heizaparat. 14 40
Millenirien. 5 75
Eine Bor Gutta Percha, 27 00
Medizinen, 120 22
12 Leichcw Predigten, 12 00

»2299 32
Baucrei-Kosten.

Bezahlt für männliche Gehülfe, »85 00
Fracht, 080 43

Riegel, 35 00
Fenkinache». 9 84
Bauholz für Reparatur, u. f. w.. 180 48

Reperaluren, 14 13

Grobschmied-Arbeit, 70 37

Welfchkernpflug, II 00
<j 20

Sattlerwaaren, II 85
0 Lrücken-JurorS und Order. 7 44
Maurerarbeit. 33 91

Klersaainen für 1854, 19 70
De. für 1855, 27 00

Straßentar, 20 83
StuatStax, 25 84
Gaßwaaren an eine neue Scheuer in '54 28 20
Weißlichen Planken, 9 50
300 Hickery Wieden in '54, 0 00
Eine Pferdegewalt auSzubeßern in '54, 30 10
252 Fuß Gewitterruthen an 12j p. F. 31 50
23 Stück RindSvieh, 903 50

»2479 75
Auswärtige Armen.

Allentaun.
Bezahlt fiir 353 Orders für Ausnahme, »70 tili

0 Armen l». ' 4 80
Zehn Kuhn d«. 8«

Adam Olich de. 8(1
John Eckert do. 80
3 Armen de. 2 4V
Maro Mcrtz' Familie, 10 80
Frau Schulcr. 8 sV
John Schäffer, 1k 18
Hannah Hepler'S Kind, Ig 50
Frau Höhle's Kind, 32 03

Peter Brenz, 35 02
Aerztliche Behandlung des P. Brenz, SV

de. Mary Mertz. 0 75

ch d I-

37

»247 40
Hanover Taunschip.

Bezahlt für die Ausstellung von 10 Or-
ders zur Aufnahme, Kl! 20

I.Kepler nach dem Arinenh. zu nebmcn 1 80
A. Dirler, de. 1 80
James Dougherty, do. I 20
Ei» ertrunkener Mann de. 200
Einen Sara für besagten Erirunkenc» 3 00
Henri? Muhe'S Familie 3 00
Leichenkostcn filr Muhe's Frau und Kind 14 00
Anna Wtlsch », Leichenkosten ihres Kinde« 800
Abwartung u. Beköstigung ven Mathew

Lynn in '54 12 00

S5O 00
Salzburg Zaunschip.

Bezahlt siir F. Jennings nach dem Arnien-

Geo. Kleckner de. 80
Eva u. F. Negely de. 1 50
Jacob Kemps Leiche de. 1 25

Erhaltung de« Besagten daselbst 13 75
Aerzll. Behandlung der Frau Luckeubach 2 75

940 55
Ober-Saueon Taunschip.

Sezahll für drei Order« für Aufnahme 60
T. Grave» nach tem Arnicnh. zu nehmen 2 00
Daniel Breßl» de. S t>o

Benj. Stichler S L-ichcnkestcn 5 00

Nieder-Milsord Taunschip.
Lezahlt fiir Samuel Schmidt'« Familie K 2 50

Aerztl. Behandlung?e» Zehn Miller 4 5»

»7 00
Qber-Milsord Taunschip.

Nienhaus zu nehmen Hl »8
Gettlied Stehle de. 1 «5
Elcvini Dell de. 2 00
Mar?

Jaeob Weber 6 00
Samuel Schmidt'« Familie 1 00
Aerzll. Behandlung ven I. Miller'S Familie 9 25

de. ven Jame« Reily 1 50
de. ven Jaceb Weber II 02

Leichcnkesten de« besagten Weber 7 00

»45 22
Nieder-Maeungie Taunschip.

Bezahlt für John Wegcly nach dem Ar-
menhaus zu nehmen M SV

Peter Lauwitz d». 1 00

Jehn Herzog de. 1

K297
Ober-Maeungie Taunschip.

Bezahlt für 24 Aufnahme Order« K 5 32
Jehn Kuhn nach dem Armenh. zu nehmen 80

Jame« Gagen de.
John Willet de. 1 00
Jehn Meyer de. A0
Susanna Koch u. Kinder do. 1 00

Behandlung nnd BekLst. von Elis. Long 17 00

527 12

Weisenburg Taunschip.
Bezahlt für Beköstigung und Abwartung

ven Henry Previ« »20 S 5
Aerztliche Behandlung dcßelben 8 50

K34 75
Lynn Taunschip.

Bezahlt um Elisabeth Frie« nach dem Ar-

Leichenkesten der Judith Merkte 7 00

»II 25
Waschington Taunschip.

Bezahlt sür Jehn Klein nach dem Armen-

William Mack de. 2 00

»3 08

Nordwbeithall Taunschip.
Bezahlt für 8 Aufnahm- Orders »1 00

Philip Daugherti' nachdem Armenhaus
zu nehmen 2 00

Jame« Patrick do. I 80
Barne? Curran do. 2 80
Jehn I.Leng do. 1 00

C. Wagner und Kinder de. 1 W
MaryKramer u. 3 Kinder de. 1 00
Ellen Paul de. 2 40
Susanns Hahn de. 2 80
Henry Winter do. 1 00

Leiche de« T. Melvany de. 2 8(1

Leiche des Henry Nadeck de. 220
Aerztliche Behandlung de« Eli Scheirer 3 50

»28 50
Stadt Catasauqua.

ArmcnhauS zn nehmen »l 49
Christian Lutz de. 1 40
Rudolph Weber do. 1 40
Joseph Pftenter do. 1 40

Jacob Fretz do. I 40
Peter Ward do. 1 40
Jame« Bennet do. 1 40

Frank Roth do. 1 40
Eine Aufnahme Order fiir Matilda Muh« 70

de. für Mathciv Wilman 70
Mathew Witinan 2 00
Leichenkesten des besagten 7 00
Einen Sarg 3 00
Gemachte Schulden ven Janie« Graham

»31 41
Südwheithall Tauiischip.

Bezahlt für 14 Zlufnahnie Orders HZ 30

Simen Schneider de. I 40
Rebecka MayerS u. Kinder de. 1 40
Die Leiche von H. Stahl de. I V0

De. eines Ertrunkene» de. 1 40
De de. de. I 40

Aerzll. Behandlung von John Niehler 1 00
Beköstig, und Abwartuiig ven I. Roth 39 0l!

Aerztliche Bebandlung de« besagten 45 37

Leichenkoste» für denselben 7 00

»95 17
Drucken, Schreibmaterialien und Post-

geld.
Sezablt für Postgeld »2 08.

M'lijiren 12 00
De. de. für 1853 12 00
De. für eine Nachricht 1 00
A. L. Ruhe die Rechnung ven 1353 zu

publiziren 12 00
De. für eine Nachricht 100
De. fiir eine Nachricht 1 00
Brecht u. Harlachcr für Rechnung ven '54 12 00
Keck, Guth u. Hclfrich die Rechnungen

ven '53 und '54 zu publiziren 24 00

De. für eine Nachricht 1 00
Blumer, Busch und Ee., die Rechnung

ven '54 zu publiziren 12 00

SS9 12
Salarien.

Bezahlt an P. Remich, Direkter für ein Jahr »20 00
de Ertra 4 70

H. I. Schantz, Direkter für ein Jahr 20 00
de Ertra 10 00

Salomen Klein, Direkter für ein Jahr 20 00
de Ertra 3 00

Thema« Faust, Aufseher " 400 00
Thema« B. Faust, GchülfS-Aufseher 100 00
E, S. Busch, Schatzmeister für ein Jahr 40 00
John D. Stile«, Gelinter " 20 00
E. H. Martin, prefcssienelle Dienste " 05 00

de 5 Ertra-Besuche 5 00
do 3Kinde«betl-Besuche 0 00

T. H. Marlin, professionelle Dienste 65 00
de 4 Extra-Besuche 4 00

»7K2 70

»0287 54
Bilanz zu Gunsten de« Schatzmeister« ven

letztem Jahr 447 91
Jan, 1.1850, Bilanz in den Händen de«

Schatzmeisters 205 58

»7001 03

IliI. Säger,
Samuel I. Kistler, > Auditors.
John R.Schall,

Die Rechnung von Thomas Faust,
Aufseher des

Lecha Caunty Armenhauses.
Dr.

Baar empfangen auf verschiedene Rechnungen,
nämlich,

Bilanz lctztjShriaer Rechnung »48 g3
Empfangen ven Daniel Buth für Straßen-

ShaS. Seagreave« für 02 Busch. Hafer
an 50 St«. 31 00

Peter Heller 00 " " S 3 00
Hiram I. Schantz für 25 G-bund Stroh 2 50

Anthony Goltschall für Schuhflicken 0

de 3j Pfund Rindfleisch 22

do 2 Tonnen. 10 Hundert
und 1 Viertel Steinkohlen 8 43

do I Ofen Grät 30
do 1 Schwein 4 05

do 2 Gebund Stroh 40
do I Sackuhr 3 00

DavidSchleiferfürKostcn de« verstorbenen
John Biehler 0 05

Petcr Romig für 1 Sackuhr 7 07
do für Kosten von Peter Sauwitz 4 00

Joseph Lazaru« fiireine Bilanz hinterlassen

John Dorwart Zeugen-Gebühren 50
Jos. Dutt (ein Arnier) 5 25

MrS. Baunian für 5Z Pfd. Seif« 58

David Mcrtz für Medizin 25

Joshua Sieniew zurückerstattete« Geld . 222
John Schantz fürKosten von BarneyEur-

ren im Hospital 0 15
Live Koch für Frau und Kinder 5 00
Jona« Diehl für Weben . 245

S. Klein fürKosten von J.Wcger im Hospital 14 75
Conrad Seem für 2j Busch. Flach«saanien 13 12
O. W. Faust für Häut« 47 08
Jos. A Good do 32 07
Peter Ludwig do 55 90
Barber und Co. fiir alt Eisen 3 36
Simon Schneider (ein Armer) 10 50
Grini u. Rcningir für 883 Pfd. Unschlitt

an II Cts. vl 03
do 257 Pfd. Schmalzonl2Sl«. 30 84
do 79j do weiße Lumpen sdo 397
do 105 do farbige do 2 do 331

10 verschiedenen Personen für Unschlitt 8 72
9 do do Schmalz 19 27
5 do do Pferdefutter 1 02

! In den Taschen 3 vcrstorbenerArmen gefunden 14 48

SSLO 19
Cr.

Baar bezahlt wie folgt:
>n Henry Weber für Bleche»! Geschirr Hl 20

Zehn Wagner für 15 Büschel Kalk 2 00
Benj. Aeakel für 4 Messern fltr die

Henry Strauß für 3 Büschel Hafer 2 25
Hrn. Buchecker für 100 Backsteine 1 00
Peter Remich für 1 Büschel Pflanz-

Grundbirnen 1 00
P.ter Remich de j de de Welschkern 50

Keck und Säger fiir GopS 1 25
Jehn Kleder für 3 Büschel Kalk 36

John StraSberger für 10 Büschel Asche 2 50
Selemen Derne? für Kalk 52
Selomen Reinbeld fiir Schweine zukastriren 41
William Blank für Schweine zu kastriren 05

Elias MuhS für Reparatur an 3 Wiegen 201
Alb. Slever für süße Srundbirnen 50
Jenas Diehl für auf Vendu gekaust«

Artikel 8 30
Jakeb Heninger, Spinnräder zu reparircn 275
O. W. Faust für Leder 58 27

Jes. A. Geed de 47 30

Peter Ludwig de 59 94
Tenrad Seem 10 Gallen Oel 10 00
Grim u. Reninger, Sterewaaren 129 75
Cha. S. Busch Schatzmeister, Bilanz

letztjähriger Rechnung 49 S 3
C. S. Busch Hafer verkauft 64 00

De Geld empsangen von Simen Schneider 10 50
C. S, Busch Geld empsangen ven Jehn

Wegcly 14 75
Reisende Arme 10 34
Zehrgeld für die Fuhre S 09

Reisekesten des Stewart« 14 07
Bilanz in Händen de« Stewart« 47 80

K5OO 19
Stock aus der Bauerei.

8 Pferde. 17 Kühe, 1 Bull. 14 Stiere, 0 Rinder,
1 Kalb. 40 Schafe. 50 Schweine. 4 Wägen. 2 Dear-
ber» Wägen, 1 Heljschlitten, 2 Aachrschlittcn. 3 Eggen,
2 Welschkern-Eggcn, 4 Pflüge, 3 Schiebkarren, eine
Frucht-Drill, eine Mähmaschine, eine Dreschmaschine,
2 Windmühlen.

Ertrag der Bauern.
470 Büschel Weizen, 012 Büschel Reggen. 190 B.

Hafer, II Büschel FlachSfaamen,2s7s Busch.Welsch-
kern in den Kclben, 1020 Büschel Grundbirnen, 25

Biischel Rüben. 42 Büschel Zwiebeln. 32 Büschel
Rethrüben. 4 Bärrel Cueumbern. 4200 Krautköpse.
4 HogSheade Sauerkraut. 80 Pfd. gehechelter Flach«.
00 Ladungen Heu. 32 Ladungen Welschkernlaub, 205
Ladungen Mist aufS Land gethan, 2270 Pfd. Rind-
Häute. 121 Pfd. Kalbhäute. 1557 Pfd. Unschlitl,ll9o
Pfd. Schmalz. 1801 Pfd. Butter.

Im Hause verfertigte Artikel.
80 Paar MannShefen. 50 Paar Knabenhesen, 125

MannShemden 55 Wämmse, 35 Westen, 47 WeibS-
hcmden, 101 WeibS-Zreck«, 87 Unterröcke, 115 Schert?
gennS, 148 Schürzen 19 Frauen-Kappen, 44 Senn-
BennetS, 91 Ainder-FreckS, 43 Paar Unterhesen, 31
Tettenkleider, 05 Paar Strümpfe gestrickt, 75 Paar
Slrünipfe angestrickt, 91 CultS Slrümpfgarn, 105
CuIlS NähtS, 90 Kinderhcniden, 40 Kinter-Unter-
rij.ke,ss Handtücher, 2 Fruchtsäcke, 4 BelsterS, 4Kis-
sen Tick«, 42 Bettjiigc, 05 Kissenzüae. 43 Züge. 9
O-uitlS. 70 >Za>tS Flächsen Luch, 85A Ad«. Werken-
tuch, 110j MS, Wellentuch. 100 Z IdS, Särpet, 750
Pfd. harte Seife, 31 BärrelSchniierseife. 41 Särge,
0 Wäschmaschinen.

Fleisch verschlachtet.
10024 Pfd. Rindfleisch, 709 Pfd. Kalbfleisch, 8579

Pfd. Schweinefleisch.
Anzahl im Hause.

IIS3
Einlassen während dem Jahr 104

Sesterbt'n LI

982

Wegverbunden.

Susanna Berret an Henry Stump in Albany,
Berks Eaunty.

Peter Romich,
Salomon Klein, > Direktoren.
H. I. Schantz, )

DirekierS-Offiee. Jan. 10.185«. V3w

o ss'
Mary Hobel - Maschine.
Verlangt?Um die Rechte und Maschinen für

c,ne Reiar? Pläning, Zusammensetzende und Grve-
oing-Vaschine. für Bretter und Planken, unter dem
Nercrch' Patent zu verkaufen. Ebenfalls da« Zuge-
hör der Meulding-Mafchine. welche ein ganze« Breli
bei cimr Operanen in Meulding« verarbeitet. Die-
le« Pannt wurde prebirt, und in der Supreme Eeurl
zu Wasvingten entschieden, daß e« keine Uebertretuna,
scndernkeßer wäre als Weedwerth'S Maschine.

Aakniftagen bei Z. D. Dale, Willew-Straße,
»berhaU der Zwijlflen, Philadelphia, we die Masehi-

Hurra ! Hurra!!
Für viel Milch, Butter und Fett.

Gesundes und fettes Vieh bei wenig
Futter.

C. G. Hirner. welcher Dr.

Großen und Kleinen seine» wird.
Zur Bequemlichkeit derselben hat er Niederlagen in
allen Apotheken und den größeren Slohr« im Lande

eigenhändigen Unterschrift rersehen und das Liniment
mit seinem Siegel und Bild und seinem Namen in«
Glas eingcl'lascn ächt, unverfälscht uud zu den gleichen
Preiven erlialten werden kann wie hier. Doitoren

Seinem Viehpulver hat er unserem Caunty zu Ehren
den Namen

ponokk

gegeben und emvftehlt e« ganz besender« wegen seiner
jedem andern Cattle Powder fehlenden gießen

e« auf die Verd^auungSwerkzeuge^

KLRVk: zxo SONL I-IMiVlkttl'

der« zur Stärkung der Nerven und Muskeln nach
der Weise angewendet: wie es der jeden Bettel bei-
gelegte Zettel sagt. Denjenigen, welchen Medi-

meine Medizinen zu einem Hausmittel machen in je-
der Familie. Preiß 25 EtS. da« Stück?s sür einen

C. G. Htrner, Allentown,
Januar 23. 1L56.

l""en Agenten.^

Miliz-Rechnung.
AaronTroxell, Efq., Schatzmeister von

Lechs Caunty, in Rechnung mit dem Staat
Pennsylvanicn für Miliz-Taxen.

Dr.
Gesamnit-Belauf von Miliz-Strafen, asses-

firt für 1855. laut der Darstellung der
Eaunty - Eommißioner«, und bei dem

Belauf von Strafe für 1854, uncollektirt, 35 00

»1741 50
Er.

Nachlaß bewilligt an Collekloren für 1855, »694 00
Eollektor«-Coi»i»ißion für 1855 und frü-

heren Jahren, an 5 Prozent, 47 74
Belauf bezahlt an den Brigade-Inspektor,

laut Quittungen. 191 32
Belauf bezahlt.Henry Mertz. Wheithall An-

tillen-, öS 00
Belauf bezahlt, Steph. Rex. Lowhill Rei-

fet Ranger«. 75 00
Belauf bezahlt. Jona« Frey. LynnvillFen-

cibleS für 1854 un) 1855, 100 00
Belauf bezahlt, T. Stecket, Allen Reifel«, 75 00
Belauf bezahlt. Joel Geiger, Waschington

Reifel Ränger«. 50 00
Artillery. 50 00

Belauf bezahlt. Jonas Bär. Lowhill Ar-
tillery. für 1854 und 1855, 100 00

Belauf bezahlt, T. Steckel, Allen Reifel«, 10 00

Schatzmeister'S Eonunißion filr »999 70
zu 5 Prozent. 10 00

Belauf dem Staat schuldig, 187 94

»1741 50

neunzig EenlS in den Schatzmeisters be-
finde.

Zur Bestätigung des Obigen, haben wir unsere!
Unterschriften beigefügt, den I2ten Tag Januar A.D.
1850.

Eli I.Säger, )
Samuel I.Kistler, > Auditor».
John R. Schall, ?

Januar 22. nq3m

Oeffentliche Vendu.
Montag« den 18ten Februar, um 1 Uhr Nach-

mittags, sollen am Hause des Unterzeichneten in
Salzburg Taunschip, Lecha Caunty, folgende Ar-
ttkel auf öffentlicher Vendu verkauft werden, näm-
lich -

Drei gute Milchkühe, ein Seidboard, Secre-
tär, Bureau, ein großer Draher, Küchenschränke,
eine Sink, einige Duzend Stühle, 4 Fliegeltische,
eine große und kleine Hausuhr, 5 gute Betten mit
Bettladen, Ofen mit Rohr, ein kupferner Kessel,
ein kleiner Stand-Tisch, und sonst noch vielerlei
HauSgeräthschaften zu weitläustig zu melden.

Die Bedingungen am Verkaufstage und Auf-
wartung von

Jacob Keck.
Januar 23, nq3m

Nachricht
wird hiermit gegeben an die Erben, Creditoren und
alle diejenigen, welche intereßirt sind in den Ver-
mögen und den Hinterlassenschaften folgender in
Lecha Caunty, verstorbenen Personen, nämlich z

Die Rechnung von Anna HauSman und Har-
rison H. Graul, Administratoren des verstorbenen
Christian HauSman.

Die Rechnung von Stephen Miller, überleben-
der Erecutor des verstorbenen George Henry.

Die Rechnung von David Helden, Guardian
von Caroline Opp.

Die Rechnung von Daniel Brobst und Salo-
men Brobst, Administratoren der verstorbenen
Margaretta Reiß.

besagle/ Swdt, den sten Febr u ar.
1856, um 10 Uhr Vormittage.

Samuel Colver, Registrirer.

Marktberichte.
taun am Dienstag.Preise in Allent

Flauer (Barrel) P 9 lX» !
Waizen (Büschel) 2 (XI i
Rogqen 1 25 j
Welschkorn. . . 70
bafcr. 4V

. 45

Eier (Dutzend) IS

Butter (Pfund) . . 20

Unschlitt 12

Wachs 21
Schinkenfleisch ... 14
Seitenstücke 10
Aep.-Whi«key (Gal) 2«
Roggen-WhiSkey. . 20
Hickory-Holz (Klast.) 450
Eichen-Holz.. . . . 3 2S
Steinkohlen (Tonne) 3 50
Gyp« 4 50

Oeffentliche Vendu.
Freitags den Bten Februar, 1856,

um 1v Uhr Vormittags, soll am Hause des ver-
storbenen Peter Meyer, in Süd-Whelthall
Taunschip, Lecha Caunty, folgendes persönliche
Vermögen öffentlich verkauft werden nämllch -

Zwel 4-gäulSwägen?einer ein niederer, der an-
dere un hoher ein 1-gäulSwagen, eine Buggy,
zwei Boddies, Holzschlitten, Jagdschlitten, zwei
Paar Heuleitern mit Schemel, 3 Pferde, eine Fül-
len-Mähre, ein 1-jähriges Füllen, k Kühe, 4 Rin-
der, 5 Schweine, (Läufer) eine Lose, 5 Sett Pfer-
degeschirr, 4 SettS Pflugsgeschirr, Kumete und
Zäume, ein leichtes Geschirr, Dreschmaschine mit
Pferdegewalt, ein Welfchkornscheller, 4 Pflüge, 2
Eggen, Sperr- und Kühketten, Pfosten, und Heb-
eisen, eine Lot Planken für Scheuerthür - Gestelle,
Bretter, 4 Waagen mit Fünfterkette, Windmühle,
Strohbank, Schaufeln, Gabeln, Stroh beim Ge-
bund, Schleifstein, 2 Sensen, Fruchtreff, 2 Stein-
schlägel, ein Hoist-Geschirr für Minen-Arbeit mit
Seil, eine Landwalze, Wagenwinde, nebst einer
großen Verschiedenheit anderer Artikel, zu umständ-
lich anzuführen.

Die Bedingungen am Verkaufstage und Auf-
wartung von

David Meyer, ? z.j,m'ors
Reuben Meyer, j

Januar 16, nqäm

Oeffentliche Vendu.
Auf Samstags den 2ten und Dienstags den sten

Februar, nächstens, an beiden Tagen um 12 Uhr
Mittags, soll am Hause letzthin des verstorbenen
Jacob Ocker, in Weisenburg Taunschip, Le-
cha Caunty, folgendes persönliche Vermögen öf-
fentlich verkauft werden:

Ein prächtiger Familien"Gaul, eine Zucht-Mäh-
re, ein 8 Monat altes Hengstfüllen, 5 gute Milch-
kühe ?eine bis zur Zeit der Vendu frifchmelkig, 3
Stück junges Rindsvieh, 4 Schweine, ein leichter
2-gäulS Wagen mit Baddy, ein Rockaway - Wa-
gen, mit Geschirr, Wagen-Geschirr für 3 Pferde,

eine gute Patent Windmühle, Strohbank, Schrot-
kiste, Pflug und Egge, Sperr-, Küh-- und andere
Kettendem Stock Saamen-Klee, Heu beim Hun-
dert» Stroh und Welschkornlaub bei der Quan-
tität, eine Anzahl Frucht-Säcke. Ferner HauS-
rath: Als Better und Bettladen, Tische, Stühle,
Bänke, 3 Oese» mit Rohr ?wovon einer ein präch-
tiger Kochofen ist, Eckschrank, Milchschrank, ein
Drahr, Kisten, Holzkiste, eine Quantität CärpetS,
eine 8 Tag Uhr, eine Schnellwage, Rind- und
Schweinefleisch, Schmalz, Grundbeeren beim Bü-
schel, Fleischstänner und andere Fäßer, Blechenge-
schirr und Crockerien, und sonst noch vielerlei Bau-
ern-, Haus- und Küchengeräthschaften zu umständ-
lich zu melden.

Die Bedingungen am Verkaufstage und Auf-
wartung von

Jonas G. Gehringer, Adm'or.
Januar IL, nq3m

Oeffentliche Vendu.
Dienstags den sten Februar, (Fastnacht) um

10 Uhr Vormittags, sollen am Gasthause des Un-
terzeichneten, in Clauseville, LowhillTaunschip, Le-
cha Caunty, folgende Artikel auf öffentlicher Ven-
du verkauft werden, nämlich :

Eine Kuh, ein Eingäuls-Bauern-Wagen mit
Deichsel für zwei Pferde, ein Pflug, Egge, Wind-
mühle und Strohbank, Bar-Geräthschaften, DeSk,
Tische, Stühle, Bänke, Better und Bettladen, eine
Uhr, ein Kochofen mit Rohr, ein großer Kohlen-
Ofen mit Rohr, Timothy-Heu bei der Tonne und
noch viele andere Artikel zu umständlich alle hier
anzuführen.

Die Bedingungen am VerkaufStage und Auf-
wartung von

Martin Seibert.
Januar 16, nq3m

Oeffentliche Vendu.
AufSamstags den 16ten Februar nächstens, um

10 Uhr Vormittags, sollen am Hause des Unter-
zeichneten, in Süd- Wheithall Taunschip, Lecha
Caunty, folgende Güter öffentlich verkauft wer-
den, nämlich:

Vier Pferde, worunter eine herrliche tragende
Mähre ist und Pferde-Geschirr, IiStiick Rinds-
vieh, worunter junges Vieh ist, 3 Schweine, 3
ViergäulSwägen, ein Spazierwagen, Dreschma-
schine und Pferdegewalt, Welfchkorn - Maschine,
Pfliige, Eggen, Windmühle, Strohbank, Heulet-
kern und Schemel, Saamen auf dem Felde, Heu
bei der Tonne, und sonst noch vielerlei Bauern-,
Haus- und Küchen-Geräthschasten zu umständlich
zu melden.

Die Bedingungen am Verkaufstage und Credit
und Aufwartung von

Simon Groß.
Januar 16, nqbß

Nachricht
wird hiermit gegeben, daß die Unterzeichneten als
Executoren von der Hiuterlaßenschast der verstor-
benen Elisabeth Miller, letzthin von Hei-
delberg Taunschip, Lecha Caunty ernannt worden
sind Alle diejenigen daher, die noch an besagte
Hiuterlaßenschast schulden, sind ersucht innerhalb 6
Wocken anzurusen und abzubezahlen und solche
die noch rechtmäßige Forderungen an gedachte
Hinterlaßenschast zu machen haben, belieben diesel-
be» auch innerhalb der besagten Zeit wohlbestä-
tigt einzuhändigen, an

Owe« Miller,
Godfticd Peter, j ors.

Januar 9, 185k, nqkm

AnBauleute und Andere.
dcn Vertauf von nxlchcn oon
HA) bis »20t) wcrth in jedem Hause gebraucht wur-
den da« gebaut ist. Uiisere Vertheile, in de,» Ge-

brauch einer Maschine, die ein ganze« Brett auf Ein-
mal zu Meulding« umstalte«, und der große Belauf
von Capital den die Cempagnie in Anwendung Hai,

erlauben. Man wird mir einem Patiernbuch versehen
da« Pall-r»«


